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182 .
UVon tuberoſiſchen Schwerdtlilien , und deren

verſchiedene Arten .
. Ceſpar Bauhinus zeiget uns einige Sorten derſel⸗ſg . Lbigen an , welche ſind :

1) Lxis ſuſiana flore maximo , ex albo nigricante ,
die Iris , welche ihre Benennung von Suſa ,
einer Stadt und Gegend Perſiens , fuͤhret , de⸗

ren große Blumen weiß mit ſchwarz gezeichnet
ſind . Sie wird auch Lris ſuſina von einigend halt genennet .

2) Iris hortenſis , pallide cœrulea , die Garten⸗
u ſchwerdtlilie , von blaßblauen Blumen .

3) Lris hortenſis alba germanica , die weiße Gar⸗
tenſchwerdtlilie , welche die deutſche insgemein
genennet wird .

4) lris alba florentina , die weiße Schwerdtlilie
von Florenz .

5) Iris dalmatica major , die Schwerdtlilie aus
Dalmatien .

6 ) lris latifolia pannonica , colore multiplici , die
breitblaͤtrige Ungariſche Schwerdtlilie , deren
Blumen bunt ſind .

7 ) lris ſativa lutea , die Gartenſchwerdtlilie, ſo
gelbe Blumen zeuget .

8) lris latifolia candida , purpureis venis diſtincta ,
die breitblaͤtrige Schwerdtlilie , deren weiße
Blumen purpurrothe Aederchen haben.

9 ) Iris anguſtifolia maritima major , die groͤßere
Seeſchwerdtlilie mit ſchmalen Blaͤttern .

10 ) Tris anguſtifolia maritima minor , die kleinere
Seeſchwerdtlilie mit ſchmalen Blaͤttern .
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41 lris hortenſis latifolia , die Gartenſchwerdtlilie ,
welche breite Blaͤtter zeuget .

10 2) lris afiatica ccœrulea , polyanthos , die viel⸗

4 bluͤmigte aſiatiſche Schwerdtlilie mit himmel⸗
blauen Blumen .

13 ) Lris aſiatica purpurea , die aſiatiſche Schwerdt⸗

lilie , deren Blumen purpurroth ſind .

14 ) Iris peregrina , ſubrubens inodora , die fremde
Schwerdtlilie mit roͤtlichen Blumen , welche

ohne Geruch ſind .

15 ) Tris peregrina odore oxkyacanthæ , die aus⸗

laͤndiſche Schwerdtlilie , deren Geruch ſich dem

von Hagedornen vergleicht .
16 ) Iris byzantina , purpureo cœrulea , die con⸗

ſtantinopolitaniſche Schwerdtlilie , deren Blu —

men purpurrothe und himmelblaue Farben

zeuget .

17) lris damaſcena polyanthos , die Schwerdtlilie

aus Damaſco , ſo vielbluͤmigt iſt .

18 ) Iris latifolia germanica , odore ſuavi , die

deutſche breitblaͤtrige Schwerdtlilie , deren Blu⸗
men ſehr lieblich riechen .

19 ) Iris latifolia germanica , odore ſambuci , die

deutſche breitblaͤtrige Schwerdtlilie , deren Blu⸗

men im Geruche ſich dem vom Hollunder ver —

gleicht.
20 ) Iris latifolia germanica , ochroleucos , die

deutſche breitblaͤtrige Schwerdtlilie von gelb⸗
lich weißen Farben .

21 ) lris latifolia germanica , candido purpurea ,

die breitblaͤtrige deutſche Schwerdtlilie , deren

Blumen weiße und purpurrothe Farben zeugen .

22) Iris
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22 ) Iris latifolia , alba viridis , die breitblaͤtrige
Schwerdtlilie , deren Blumen Weiß und Gruͤn

zeugen .

23 ) Iris latifolia candida , caule aphyllo , die

breitblaͤtrige Schwerdtlilie , welche weiße Blu⸗

men , der Blumenſtengel aber keine Blaͤtter hat .
24 ) Iris latifolia belgica , odore ſambuci , die nie⸗

derlaͤndiſche Schwerdtlilie , deren Blumen nach
Hollunder riechen .

25 ) lris latifolia belgica , verſicolor odore ſam -
buci , die niederlaͤndiſche Schwerdtlilie , deren
nach Hollunder riechende Blumen bunt ſind .

26 ) lris latifolia belgica variegata , die niederlaͤn⸗

diſche breitblaͤtrige Schwerdtlilie von bunten
Blumen .

27 ) lris belgica cœrulea verſicolor , die nieder⸗

läͤndiſche Schwerdtlilie , deren himmelblaue
Blumen bunt ſind .

28 ) lris latifolia humilior purpurea , die breit⸗

blaͤtrige niedrigwachſende Schwerdtlilie , von

purpurrothen Blumen .

29 ) lris latifolia humilior verſicolor , die breit⸗

blaͤtrige niedrig wachſende Schwerdtlilie , von
bunten Blumen .

30 ) Lris pratenſis humilior anguſtifolia , die ſchmal⸗
blaͤtrige niedrigwachſende Schwerdtlilie , ſo auf
Wieſen waͤchſt.

31 ) lris anguſtifolia candida , lineis rubentibus

notata , eine ſchmalblaͤtrige weiß bluͤhende
Schwerdtlilie , deren Blumen zugleich rothe
Strichlein haben .

32 ) Iris anguſtifolia , prunum redolens minor ,
f2 eine
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eine ſchmalblaͤtrige Schwerdtlilie , deren Blu⸗

men faſt wie Pflaumen riechen .

D. Tournefort bemerket ſonderlich in ſeinem Co -

rollario folgende beſondere Sorten , welche ſind :

33) lris humilis Oriéntalis , flore dilute ianthino

et veluti leucophæo , die niedrige orientaliſche

Schwerdtlilie , deren Blumen blaßviolet , oder

auch dunkelaſchenfarbig genennt werden koͤnnen .

34 ) Iris humilis latifolia , major acaulis , die groͤſ⸗

ſere breitblaͤteige Schwerdtlilie , deren Blumen

ohne Stiele ſind .

35 ) lris humilis latifolia , ſaxatilis luſitanica , die

portugieſiſche , niedrige , breitblaͤtrige Stein —

ſchwerdtlilie .
36 ) lris humilis , ſaxatilis gallica , die niedrige

franzoͤſiſche Steinſchwerdtlilie .

37) Iris humilis candicans venis Variis diſtincta ,

die niedrige weiße Schwerdtlilie , deren Blu⸗

men von verſchiedenen Adern durchſtreift
werden .

38) Iris humilis flore pallide luteo , die niedrige

Schwerdtlilie von blaßgelben Blumen .

39 ) lris hunilis flore luteo , die niedrige

Schwerdtlilie von hochgelben Blumen .

40 ) Iris humilis flore pallido et albo , die niedrige

Schwerdtlilie , deren Blumen blaß und weiß .

41 ) Iris humilis minor , flore varie picto , die

niedrige Schwerdtlilie ſo bunte Blumen zeuget .

42 ) Iris humilis flore rubello , die niedrige

Schwerdtlilie , ſo roͤthliche Blumen hat .

43 ) Iris humilis foliis repandis vireſcentibus , cum

lineis cœruleis , die niedrige Schwerdtlilie , de⸗

ren
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ren gebogene Blaͤtter gruͤnlicht ſind , und him⸗
melblaue Streifgen zeugen .

44 ) lris humilis pyrenaica , foliis repandis , e

luteo vireſcentibus , die niedrige Schwerdtlilie

der pyrenaͤiſchen Gebuͤrge, deren gebogene Blaͤt⸗

ter gruͤnlichgelbe Farbe zeugen .

45 ) lris humilis candicans , venis et ora cœruleis ,

die weißlichte niedrige Schwerdtlilie , ſo him⸗
melblaue Adern und Raͤnder hat .

46 ) Iris humilis minor , flore purpureo , die nie⸗

drige Schwerdtlilie mit rothen Blumen .

47 ) Iris illyrica flore majore , die illiriſche
Schwerdtlilie , ſo große Blumen zeuget .

Parlkinſonii paradifus terreſtris zeiget uns :

48 ) Iridem purpuream ſeu vulgarem , die rothe
gemeine Schwerdtlilie .

Cluſius lehret uns kennen :

49 ) Iridem luteam variegatam , eine gelbbunte
Schwerdtlilie .

50 ) Iridem anguſtifoliam minorem pannoricam
ſive verſicolorem , eine ungariſche kleine breit⸗

blaͤtrige buntbluͤhende Schwerdtlilie .

51) ) Iridem dalmaticam minorem , eine niedrige
aus Dalmatien herruͤhrende Schwerdtlilien⸗
ſorte .

Swertii florilegium hat :
52 ) lridem latifoliam minorem albam , oris cœ -

ruleis , eine kleine breitblaͤtrige Schwerdtlilie ,
deren weiße Blumen himmelblaue Einfaſſun⸗
gen haben .

Der Hortus regius Pariſienſis zeiget :
53 ) lridem latifoliam minorem oris dilute pur -

f3 pureis
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pureis , eine kleine breitblaͤtrige Schwerdtlilie ,
deren Blumen blaßpurpurrothe Einfaſſungen
haben .

Tabernæmontani Icones plantarum zeigen :
54 ) lridem paluſtrem luteam , die gemeine gelbe

Schwerdtlilie , welche in Suͤmpfen und Teichen
waͤchſt.

Baniſterii Catalogus plantarum in Virginia obſer -

vatarum enthaͤlt zwo fremde Sorten unter

den Umſchreibungen :
55 ) lris virginiana pumila , ſive Chamæiris ver -

na anguſtifolia , flore purpureo cœruleo odo -

rato , eine niedrigwachſende virginiſche im Fruͤh⸗
linge bluͤhende ſchmalblaͤtrige Schwerdtlilie ,
deren Blumen purpurroth und himmelblau ha⸗
ben , auch wohlriechend ſind .

56 ) Iris virginiana pumila , ſive Chamæiris ver -

na odorätiſſima , latifolia cœruea repens , die

niedrig wachſende an der Erde ſchleichende
breitblaͤtrichte Schwerdtlilie aus Virginien ,
deren Fruͤhlingsblumen himmelblau ſind , und

den allerſtaͤrkſten Geruch haben .
Dieſes ſind demnach die mehreſten , jedoch noch

nicht alle Veraͤnderungen , welche dieſes Blumenge —
ſchlecht zeiget , deren Meldung mag anfangenden
Blumiſten zu naͤherer Kenntniß deſſelben dienen ,
und daß ſie nicht etwa gedenken moͤgen , als ob die

zwey oder drey Sorten , welche ſie in ihrem Garten

bauen , alle moͤgliche Arten waͤren , ſo die Natur

aufzuweiſen haͤtte. Sie ſehen , daß es Sorten

giebt , deren einige ſchmale , andere breite vlaͤtter

zeugen ; einige hohe Blumenſtengel geben , . ihre
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ihre Blumen aber ganz niedrig wachſen ; einiger ihre
Blumen ſich einzeln zeigen , andere aber vielbluͤmigt

ſeyn ; daß einige kleinere , andere groͤßere Blumen

hervor bringen , welche alle uͤber dieſes von verſchie —

denen Farben und Zeichnungen , auch im Geruche

gar verſchieden ſind .
§. 183 .

Von Vermehrung dieſer Schwerdtlilien , die

aus knollichten Wurzeln erwaͤchſen .
Nan koͤnnte dieſer Schwerdtlilienſorte , außer der

Benennung der Tuberoſiſchen , auch fuͤglich den

Namen einer Geniculatæ beylegen , und ſie , wegen

Beſchaffenheit ihrer Wurzeln , Iridem geniculatam
nennen ; denn ihre Wurzeln ſchleichen der Laͤnge nach

in dem Erdboden hin, und zeugen von Laͤnge zu Laͤn⸗

ge ſolche Knoten , welche faſt ein Genua oder Knie

vorſtellen , aus welchem neue Blaͤtter hervorſtoßen ,
und dadurch junge Pflanzen zu ihrer Vermehrung

entſtehen , welche man in einem ſolchen Knoten ent⸗

weder abbrechen , oder welches gleich gut iſt , abſchnei⸗
den kann , und an andere Oerter weiter pflanzen ;

ſolche Vermehrungsart aber geſchieht am beſten im

September . Das Abnehmen der jungen Pflanzen

geht am beſten von ſtatten , wenn der alte Buſch

aus gehoben wird , alsdenn faͤllt es am beſten in die

Augen , wo ſich dieſe Wurzelbruth abnehmen laͤßt.
Alle Schwerdtlilien mit Wurzeln ſollen wenigſtens

alle drey Jahre einmal ausgegraben , und die Neben —⸗

bruth von ihnen abgenommen werden .

Ein zweyter Weg , zur Vermehrung dieſer

Schwerdtlilien , iſt das Saͤen ihres ſchwarzen Saa⸗
mens , welcher im Heumonate reifet . Es iſt dieſen

f4 Saamen
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